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Kompetenzen stärken

- Gesundheit fördern

Das BGW Programm „Gesundheitsförderung 
durch Personalentwicklung“

Brigitte Müller, M.A.
BGW Beraterin

mediCONcept - Organisationsentwicklung im Gesundheitswesen, Wuppertal

Bielefeld, Wuppertal, 08. Dezember 2020
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Inhalte

BGW Personalkompetenz 

 Grundlagen, Entwicklung 

 Im Praxistest 

 Anlass, Umsetzungsschritte, 

Schlussfolgerungen

Aus Erfahrungen lernen 

 …und eigene Wege gehen  



www.bgw-online.de

B
rig

itte
 M

ü
lle

r, B
G

W
-B

e
ra

te
rin

, m
e
d
iC

O
N

c
e
p
t,, 0

8
.1

2
.2

0
2
0
 –

S
e
ite

 3

Welche Zusammenhänge 

erleben Sie zwischen 

Kompetenz und Gesundheit 

Ihrer Mitarbeiter*innen?

Wird dieser Zusammenhang bereits in Ihren 

Strategien und Planungen berücksichtigt? 

Wo, wie und durch wen?

Mit welchen Ergebnissen und Effekten?   

Ulla Vogt
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Die Entwicklung von Kompetenzen als Beitrag 
zur Gesundheitsförderung:

� Gesundheit als Kompetenz zur aktiven Lebensbewältigung

� Gesundheit als etwas Erlernbares, d.h. Menschen 

können dazu befähigt werden

„Gesundheit ist eine Fähigkeit zur Problemlösung 

und Gefühlsregulierung, durch die ein positives 

seelisches und körperliches Befinden insbesondere 

ein positives Selbstwertgefühl – und ein 

unterstützendes Netzwerk sozialer Beziehungen 

erhalten oder wieder hergestellt wird.“
(Badura 2003:18)
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Als zentrale gesundheitsförderliche Potenziale 
am Arbeitsplatz gelten…

Vermeidung
langanhaltender 

Unter- und 
Überforderung

Transparenz 
und 

Handlungs-
spielräume

Eine den 
Anforderungen
entsprechende 
Qualifizierung

Gute 
soziale Beziehungen 

in Teams 
und 

mit Leitungen

Sie sind durch 

personale,

soziale und 

methodische  

Kompetenzen 

der Führungs-

kräfte und 

Mitarbeiter*innen 

ohne Führungs-

verantwortung 

beeinflussbar!
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Wie unterstützt Sie die BGW?

bei der Analyse Ihres Bedarfs durch
 BGW Arbeitssituationsanalyse

 BGW Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen

 BGW Betriebsbarometer

 BGW Personalbefragungen 

durch die Erweiterung von Teamkompetenzen
 Personalkompetenz – Gesundheitsförderung durch Personalentwicklung

 Coaching für Einzelne und Teams

 Inhouse Trainings

 Umgang mit Gewalt und Aggression

 Gesundheitszirkel

 Qualifizierung betriebliches Gesundheitsmanagement

 Führungskräfte-Workshopreihe zur Umsetzung gesundheitsfördernder 

Führung (FKWS)

beim Management von Arbeit und Gesundheit
 Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM)

 Arbeitslogistik in der Altenpflege

 Organisationsberatung Rücken; Mobilitätsberatung; BEM;…
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Das Programm „Gesundheitsförderung durch 
Personalkompetenz“

gibt es seit mehr als 10 Jahren

wurde bis 2015 in ca. 200 

Pflege- und Betreuungs-

einrichtungen durchgeführt und 

evaluiert

wird analog zu veränderten 

Anforderungen überarbeitet und 

ergänzt

geht systematisch und orientiert 

am jeweiligen Bedarf vor

nutzt dabei unterschiedliche 

Bausteine 
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Grundlage:
Strategisches und systembezogenes Vorgehen

2.Rahmenbedingungen

schaffen - was ist zu bedenken?

3. Bedarfsermittlung, 

Analyse – wie? 

4. Maßnahmen planen -

welche?

6. Erfolge bewerten-

Was wurde bewirkt?

7. …und wie weiter?

1. Auftragsklärung 

was ist möglich?

5. Maßnahmen umsetzen -

welche?
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Bausteine der Qualifizierung

 Modularer Aufbau

 Bausteine für 
Führungskräfte (F)

 Bausteine für 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

 Auswahl, ggf. 
Anpassung und 
Erweiterung der 
Bausteine orientiert       
an Rahmen-
bedingungen und 
Erfordernissen vor Ort
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Praxisbeispiel: Träger mit unterschiedlichen 
Einrichtungen der stationären und ambulanten 
Gesundheitsversorgung und sozialen Dienste 
8 Monate: 
Präsentationen, Projektplanung, 

Auswahl der beteiligten 

Einrichtungen, 

Vertragsgestaltung
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Durch BGW- Beraterin durchgeführte Seminare
Datum Thema Zielgruppe TN

06.03. Transfertraining (1) Steuerkreis, 
weitere LK 

10

14.03. Transfertraining (2) Steuerkreis, 
weitere LK 

10

09.07. Konflikte konstruktiv lösen, Kollegiale Beratung LK WH 1 +WH 2 8

10.07. Mit schwierigen Situationen konstruktiv umgehen WH 2 – Inhouse 10

17.07. Mit schwierigen Situationen konstruktiv umgehen WH 1  –Inhouse 14

10.09. Veränderungen gelassen und kompetent gestalten übergreifend 8

09.10. Mit schwierigen Situationen konstruktiv umgehen, Kollegiale 
Beratung

WH 1 – Inhouse 9

10.10. Gesundheitsfördernd führen -- Stressbewältigung übergreifend 6

24.10. Mit schwierigen Situationen konstruktiv umgehen, Kollegiale 
Beratung

WH 1 – Inhouse 7

13.11. Älter werden im Beruf übergreifend 12

03.12. Älter werden im Beruf – Berufs- und Lebensperspektiven 
entwickeln 

Zielgruppe: 
übergreifend / 
Alter:55+

11

Ergänzend z.B.:  „Basiswissen psychische Erkrankungen“    

für Hauswirtschaftskräfte u.a.
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Blitzlichter: Seminarinhalte und Vorgehen 

jeweils

 mit Bezug auf das Gesamtprojekt

 unter Berücksichtigung individueller 

und einrichtungsspezifischer 

Aspekte

 mit Perspektive auf weitere 

Ergebnisumsetzung und Gestaltung
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 Große Beteiligung und hohes Interesse am Angebot

 übergreifende Angebote und die Gelegenheit zum intensiven 

Austausch im eigenen Team        Wertschätzung 

 Mitarbeiter/innen und Leitungskräfte fühlen sich gestärkt, 

Neues auszuprobieren ,

 äußern, dass sie nicht erwartet hätten, so rasch 

Veränderungen zu erreichen

 zeigen großes Interesse an weiterer Themenbearbeitung 

 Thema der Erfassung und Ausweitung von Kompetenzen 

wurde fester Bestandteil

 Träger baute das Betriebliche Gesundheitsmanagement   

(BGM) weiter aus

Ergebnisse und Effekte (Auszug)
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Weitere Informationen und Bedarfsklärungen 

vgl.: S. 10

 Erstberatung
 Strategietag zum Umgang 

mit psychischen 
Belastungen

o Teilnahme am Seminar
https://www.bgw-

online.de/SharedDocs/Seminare/2021

/Fuehrungskraefte-Personen-bes-

Aufgaben/GSQA/GSQA.html

o Publikationen
https://www.bgw-

online.de/DE/Arbeitssicherheit-

Gesundheitsschutz/Organisationsbera

tung/Personalkompetenz_node.html
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Weitere Fragen zur heutigen Videokonferenz?

Brigitte Müller
Beraterin für die BGW

mediCONcept –

Organisationsentwicklung im Gesundheitswesen

Tel.: 0202 2542245 

E-Mail: info@mediconcept.org

Interesse geweckt?

Kontakt / Kooperationsvereinbarung / Vermittlung 

BGW-Hauptverwaltung Hamburg
Abteilung Präventionskoordination/VB Ansprechpartner/in für die Region WEST:

Pappelallee 33/35/37 Ulla Vogt, Lars Welk
22089 Hamburg 040 202 07 – 48 54

Tel.: 040 202 07 – 48 62

E-Mail: gesundheitsmanagement@bgw-online.de


